
 

 
 

  
      

Schlussbericht Musikferien Arenenberg 2022 

          Buch, den 23.8.2022 

Geschätzte Damen und Herren 

Vom 27.-30.Juli 2022 fanden bereits zum neunten Mal die Musikferien auf dem Arenenberg statt. 

Unter dem Motto «Genuss, Musik und Panorama» verbrachten rund 55 Musikanten vier Tage 

oberhalb des Bodensees. Nach zwei Jahren mit coronabedingten Einschränkungen konnten dieses 

Jahr die Musikferien wieder normal durchgeführt werden. Und dies bereits zum zehnten Mal! Um 

dies gebührend zu feiern, hat sich der Vorstand einiges einfallen lassen.  

Gerne lassen wir Ihnen einen kurzen Schlussbericht zukommen, der eine Übersicht über 

Organisation, Teilnehmer, sowie die Programminhalte aufzeigt. 

 

 

1 Organisation 

Die Musikferien Arenenberg fanden 2013 das erste Mal unter der Organisation einer Projektgruppe 

statt. Von Anfang an war der Verband der Thurgauer Musikschulen, sowie der Thurgauer Kantonal-

Musikverband dabei und übernahm das Patronat. 

Seit 2018 sind wir als Verein selbstständig organisiert. Die Vereinsmitglieder setzten sich aus den 

Mitgliedern des OK’s zusammen. 



 

 
 

 

 

Das OK besteht aus folgenden Personen: 

• Anna Gassner, OK-Präsidentin, Weinfelden 

• Nina Wägeli, Sekretariat, Buch bei Frauenfeld 

• Martin Venzin, Kasse, Herisau 

• Marcel Strässle, Homepage und Social Media, Amriswil 

• Ursula April, Ausflug, Ermatingen 

• Peter Arter, Schnupperkandidat, Felben-Wellhausen 
 

Musikalische Leitung: 

• Bruno Uhr, Weinfelden 

• Daniela Schümperli, Sulgen 

2 Teilnehmer 

Dieses Jahr durften wir 55 Musikantinnen und Musikanten auf dem Arenenberg begrüssen, davon 

wohnen 32 Kursteilnehmer im Thurgau und spielen grösstenteils in Thurgauer Sektionen mit.  

Die Anmeldung für die Teilnehmer konnte bereits im März abgeschlossen werden, da der Andrang 

durch unser Jubiläum hoch war, entschied der Vorstand die Limite von 50 Teilnehmer auf 55 zu 

erhöhen.  

Auch dieses Jahr waren 7 neue Teilnehmer zu verzeichnen, welche noch nie an den Musikferien 

teilgenommen haben. Alle anderen waren bereits zum wiederholten Male in den Musikferien. 

 

 



 

 
 

3   Programm 

Musikalischer Teil 

Während den rund 4 Tagen wurden in Gesamt- und Registerproben sieben Blasmusikwerke, die 

durch alle Sparten führten, erarbeitet. Um den verschiedenen musikalischen Levels der Teilnehmer 

gerecht zu werden, wurden die sieben Blasmusikwerke in zwei Levels eingeübt. Wobei sich die 

schwächere Gruppe auf vier Stücke beschränkte. Diese Aufteilung hat sich bereits in den 

vergangenen Jahren bewährt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wie in den vergangenen Jahren erfreuten sich die Registerproben am ersten Tag in 7 verschiedenen 

Gruppen hoher Beliebtheit. Die 7 Registerleiter- und leiterinnen führten die Register kompetent durch 

die schwierigen Stellen in der zu übenden Literatur. Dies wurde von den Kursteilnehmern sehr 

geschätzt. 

Wie jedes Jahr endeten die Musikferien mit einem Abschlusskonzert am Freitagnachmittag im Bistro 

auf dem Arenenberg. Das Konzert, unter der Leitung von Bruno Uhr und Daniela Schümperli wurde 

rege besucht und bereitete den Zuhörern Freude. Da das Wetter unbeständig war, entschied man 

sich das Konzert in der Turnhalle durchzuführen. Die Rückmeldungen seitens Gäste und Musikanten 

und Musikantinnen war diesbezüglich so gut, dass im nächsten Jahr eine Durchführung in der 

Turnhalle wiederum in Betracht gezogen wird. 

Der Arenenberg spendierte anschliessend allen Teilnehmern und Zuhörern einen Apéro.  

 

 

 



 

 
 

 

 

Workshops 

Auch dieses Jahr standen zwei Workshops auf dem Programm, die fakultativ von den Teilnehmern 

besucht werden konnten. Das Angebot wurde sehr gut genutzt. Insbesondere der Workshop 

«Böhmische Blasmusik» wurde von fast allen Teilnehmern besucht.  

• «Das richtige Mundstück»- mit Marco Weber, Weinfelden 

• «Böhmische Blasmusik» - mit Alexander Wurz 
 

Die Teilnehmer, welche die Workshops nicht besuchten, verbrachten die Zeit zum Üben, Relaxen 

oder zum Geniessen des Arenenberges.  

10-jähriges Jubiläum 

Um das 10-jährige Bestehen der Musikferien zu feiern, lud der Vorstand bereits einen Tag früher 

auf den Arenenberg ein. Am Montagabend vor dem offiziellen Start hatten alle ehemaligen 

Teilnehmer die Möglichkeit sich bei einem Abendessen an vergangene Musikferien 

zurückzuerinnern. Das Angebot wurde rege genützt und bei schönstem Sommerwetter genoss 

man das feine Grillangebot im «Blüetezit» in Mannenbach. 

Ein Highlight der Jubiläums-Musikferien war sicherlich das Konzert am Donnerstagabend. Eine 

Kleinformation der Egerländer Musikanten spielte in der Turnhalle auf und begeisterte die 

Teilnehmer der Musikferien.  

 

  



 

 
 

 

 

Kameradschaft 

Neben den gemeinsamen Proben kam auch die Kameradschaft nicht zu kurz. Während den 

gemeinsamen Essen und dem freien Abend wurden Freundschaften geschlossen und vertieft. Der 

alljährliche Ausflug führte dieses Jahr nach Meersburg. Per Zug und Schiff reiste man auf die deutsche 

Seite des Bodensees und flanierte durch das schöne Städtchen. Beim feinen Abendessen genoss man 

den herrlichen Blick über den See.  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

4 Rückblick 

Wie bereits in den letzten Jahren wurden die Meinungen der Teilnehmer mit Hilfe eines Feedback-

Bogens ermittelt.  

Die Teilnehmer waren sehr zufrieden mit der Organisation und des Kursprogrammes, sowie der 

Infrastruktur. Wie jedes Jahr kamen auch wieder Wünsche und Tipps zusammen, die dem Vorstand 

helfen, die Musikferien zu optimieren und weiterzuentwickeln. 

Das OK traf sich eine Woche nach den Musikferien zu einer Schlusssitzung, um Rückblick zu halten 

und die Planung der Musikferien 2023 in Angriff zu nehmen. 

 

 

 


